
Bericht über die 6. Bundesmeisterschaften des PVÖ in 

Tischtennis 
Diese fanden heuer vom 3. bis zum 5.November in Herzogenburg statt. Insgesamt 

nahmen 134 Spieler*innen aus sechs Bundesländer teil. Leider stellt diese Zahl einen 

deutlichen Rückschritt zu 2024 dar. Voriges Jahr hatten wir über 150 genannte Damen 

und Herren. Vielleicht sollten wir wieder einmal überlegen, ob wir nicht die eine oder 

andere Korrektur (Austragungsort, Austragungsmodus, Termin u.a.m.) vornehmen 

sollten. Die Veranstaltung selbst war absolut in Ordnung. Die Halle in Herzogenburg ist 

gut, 16 Tische genügten vollauf und das Restaurant bot an den drei Spieltagen 

akzeptable Speisen zu vernünftigen Preisen an. Die Turnierleitung- Walter AST- war 

tadellos und wir konnten im Vorfeld etwas unterstützen. Auch der 

"Niederösterreichische Abend" fand bei allen Damen und Herren Anklang. Es gab wie 

jedes Jahr spannende und hochklassige Spiele. Allerdings hat man den Eindruck, dass in 

allen Kategorien das Niveau der Spieler*innen steigt. Dies gilt für die Profis 

(Vereinsspieler) ebenso wie für die Amateure (Hobbyspieler). Zuletzt, also bevor wir die 

Sieger*innen und Platzierten anführen, muss betont werden, dass sowohl in der 

Kategorie Vereinsspieler/Einzel mit Christian SCHÖFFMANN, als auch im 

Vereinsspieler/ Teambewerb mit KÄRNTEN 1 ein Spieler bzw. eine Mannschaft den von 

der Bundesleitung gestifteten Wanderpokal gewonnen hat. Nachdem die Sieger- wie 

jedes Jahr- in die Pokale eingraviert wurden, gehen sie in den Besitz von Christian 

SchöDmann bzw. der Landesorganisation Kärnten über. Für nächstes Jahr sind dann 

beide Pokale neu aufzulegen. 

Nun zu den Ergebnissen: 

Einzel- Vereinsspieler*innen ab 801 RTL-Punkte- Hauptbewerb 

1. SCHÖFFMANN Christian (Wien)-zum 3.Mal in Folge PVÖ-Bundesmeister 

2.KÄFER Herbert (T) 

3.GRUD Fritz (K) und WALDHAUSER Karl (K) 

Einzel- Vereinsspieler*innen ab 801 RTL-Punkte- Trostbewerb 

1. SENCAR Joze (W) 

2. MICHELUZZI Hubert (W) 

3. BURG Renate (W) und REISNER Peter (K) 

Einzel- Vereinsspieler*innen bis 800 RTL-Punkte Hauptbewerb 

1. NIESTOLIK Hans-Jürgen (S) 

2. WALLINGER Anton (S) 

3. MADER Karl (S) und MONDL Christian (W) 



Einzel- Vereinsspieler*innen bis 800 RTL-Punkte- Trostbewerb 

1. WALGRAM Eduard (W) 

2. TREICHL Reinhard (S) 

3. SCHENK Herbert (NÖ) und WISCHOUNIG Reinhold (K) 

Einzel- Amateure- Hauptbewerb 

1. STANIC Jadranko (W) 

2. KAINZ Eduard (W) 

3. KFFAH BASHI Ali Reza (W) und BILINSKI Wolfgang (W) 

Einzel- Amateure- Trostbewerb 

1. SCHMID Manfred (W) 

2. WALCH Gerhard (T) 

3. KLOTZ Benedikt (T) und WEBER Andreas (T) 

Doppel- Vereinsspieler*innen- Hauptbewerb 

1. GRUD/WALDHAUSER (K) 

 2. KELLERMANN H./SCHÖFFMANN (W) 

3. AST G. (NÖ)/PUHR (B) und BURG/CINKL (W) 

Doppel- Vereinsspieler*innen- Trostbewerb 

1. FISCHER/TREICHL (T) 

2. BISCHOF/WEISS (W) 

3. NUSSBAUMER/RAFFEINER (T) und PRAGL/WALLINGER (S) 

Doppel- Amateure- Hauptbewerb 

1. KAINZ/WEITZ (W) 

2. KAFFAH BASHI/VIKENSCHER (W) 

3. HAAS A./SCHMIDHOFER (K) und JUNG/ONDRAK (W) 

Doppel- Amateure- Trostbewerb 

1. MARTINEK/SCHMID (W) 

2. MAYR/WALCH (T) 

3. FEHER/OSTERMANN (B) und KLOTZ/PERTNER (T) 

Team- Vereinsspieler*innen Hauptbewerb 
1. GRUD, REISNER, URSCHITZ, WALDHAUSER 

2. Wien 1- AUER, CINKL, SCHÖFFMANN 

3. NÖ/Burgenland- AST G., SIMON, PUHR und 

     Wien 2- GRAF, KELLERMANN H., KRATOCHWIL 

  



Team- Vereinsspieler*innen Trostbewerb 

1. Wien 7- FILI, MICHELUZZI, SPERKA 

2. Salzburg 2- BRENNER, REICHL, WALLINGER, WEISS R. 

3. Wien 14- BECK, WALGRAM, ZIEGER und 

    NÖ 2- MATYASZCZYK, SCHENK und TYRIEL 

Team- Amateure Hauptbewerb 

1. Wien H1- SMEIBIDLO, STANIC, WEITZ 

2. Wien H2- JUNG, KAINZ, PRÖSTLER 

3. Kärnten 1- HAAS, SCHATZER G., SCHMIDHOFER und 

   NÖ 2- HAVEL, PODIVIN, TSCHERNI 

Team- Amateure Trostbewerb 

1. Wien H4- POLLAK-PRECH, KINDL A., KINDL W. 

2. Salzburg 2- GLASER, HUBER, POSTL 

3. Wien H3- BRINNICH, KLOS, LIMMER und 

   Tirol 3- ELSING, KLOTZ, SCHMIDLECHNER, WOLF 

 

Von der Geschäftsführung des PVÖ Wien ( Michi SRAMEK) und von der sportlichen 

Leitung (Uschi MORTINGER) wurde uns zu unseren Erfolgen herzlichst gratuliert. 


